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In Z uckerw aaren hatte der niedrige Stand derRoh
zuckrrpreise einen verstärkten lebhaften Absatz zur Folge
Export kann in dieser Branche erst mit Gewährung einer
Ex ortbonifikation in Frage kommen

Bei der Honigkuchenfabrikatiön wird sich der
neue Zoll auf Honig erst bemerkbar machen wenn die
alt n Vorräthe aufgebraucht sind Der Zoll lastet doppelt
schnxr auf dieser Fabrikation da er vom Bruttogewichte
erhoben wird und ein Abzug für Tara nicht stattfindet

Cich vrien Auf Herbstlieferung aus nächster Kam
pagne sind bereits einige Abschlüsse von 13 bis 14 Mk
Pro 100 Kilogramm erfolgt doch zeigen die Produzenten
große Zurückhaltung weil sie wegen des neu eingeführten
Zolles bei der in Aussicht stehenden geringen Ernte ein
Steigen der Preise erwarten Das Geschäft in sabri
zirten Cich orien lag ebenso wie im Vorjahre darnieder
da der Konsum durch den wesentlichen Rückgang der
Kaffeepreise beeinflußt wurde und ein größerer Absatz in
das Ausland durch Zollerhöhungen unmöglich gewor
den ist

In Kolonial Waaren macht sich sowohl beim Groß
wie beim Kleinhandel die Konkurrenz immer fühlbarer und
es wird der Verdienst auf das niedrigste Maß herabge
drückt Die Beförderung der Güter zwischen Hamburg
und Halle durch Schleppdampfer würde dem Geschäfte
noch mehr zu Statten kommen wenn die Raschheit und
Regelmäßigkeit des Verkehrs nicht häufig durch den nied
rigen Wasserstand und durch den großen Andrang bei der
Zollabfertigungsstelle zu Hamburg behindert würde Einen
weiteren Aufschwung würden sowohl die Schifffahrt als
auch der Handel von Halle nehmen wenn die projektirte
Verbindungsbahn zwischen Saale und Centralbahnhos zu
Stande käme so daß die ankommenden Güter direkt in
den Eisenbahnwaggon verladen werden könnten

II Vieh
Der Rindvieh Handel bewegte sich in den Grenzen

des Vorjahres Nach einer Ausstellung der Eilgutexpe
dition Halle betrug der Empfang 24 461 St der Ver
sandt 18282 St

Schafe Während auf den größeren Gütern noch
gleich große Bestände wie früher gehalten werden giebt
der Kleinbesitz die Zucht als nicht lohnend mehr und
mehr auf Das Exportgeschäft gewährte keinen Nutzen
und zeigt die Station Halle einen stark zurückgegangenen
Umsatz Empfang 13037 St Versandt 14462 St
gegen 25766 bezl 36318 St im Vorjahre

Schweine Die Sperre der russischen Grenze wies
den Handel vorzüglich auf Oesterreich Ungarn an wodurch
der diesigen Schweinemästerei der Einkauf passender Futter
schweine bedeutend erschwert wurde indem das Mißver
hältniß zwischen dem Preise der mageren und fetten
Schweine bisweilen so weit ging daß erstere 10 bis 12
Mk per 100 kx Lebendgewicht theurer im Einkauf waren
als die fetten verkauft werden konnten Empfang 78988
St, Versandt 67 722 St gegen 96 902 bezl 83 233
im Vorjahre

III Holz und Holzwaaren Schnitzwaaren
Schnittholz Die Händler hatten wegen mangelnder

größerer Unternehmungen und Bauten ein durchweg wenig

Kleine Mittheilungen
IDie zwei Prinzen von Dänemark Der Prinz von

Wales wohnte jüngst in London in Begleitung seines Schwa
gers der Abfchieds Vorstellnng des bekannten Tragöden Wilson
Barrett bei Wilson Barrett spielte den Hamlet Als der erste
Akt vorüber war wnrde der berühmte Schauspieler in die
königliche Loge gerufen und der Prinz von Wales stellte ihn
dort seinem Schwager dem Bruder der Prinzessin von Wales
Mit den Worten vor Gestatten Sie mir einen erdichteten Prin
zen Aon Dänemark mit einem richtigen Prinzen von Dänemark
bekannt zu machen worans der Letztere sein m lieben Vetter
Hamlet herzlich und lebhaft die Hand schüttelte und mlt scherz
haftem Tone sein Beileid aussprach daß sein königlicher Ver
wandter mir so wenige Stunden noch zu leben habe

Die neue Orael im S tephans Dome zu Wien,1
drei Manuale ein Pedal und vierzehn Nebenzüge mit neunzig
klingenden Stimmen umfassend wird die größte in Oesterreich
Ungarn und eine der größten der Welt sein Die anerkannt
größte Orgel die in der Peterskirche zu Rom hat hundert die
nach ihr als die größte geltende bei den Benediktinern in Pa
lermo auch nur neunzig Stimmen Die Aufstellung der Orgel
in St Stephan wird zwar am Geburtstage des Kaisers Franz
Hostph am 18 d Mts noch keineswegs beendet sei ihre mäch
tigen Klänge aber werden an diesem Tage dennoch schon m
voller Kraft ertönen

lDie amerikanischen Theater, Nach einer kürzlich
aufgenommenen Statistik beträgt die Gesammtzahl der Theater
in den Vereinigten Staaten 3249 wovon sich 244 in 25 S ädten
mit einer Bevölkerung von mehr als 100,000 Einwohnern be
finden 175 in 689 Städten mit 5000 bis 100,000 und die
übrigen 1255 in 1229 Städten mit unter 6000 Einwohnern
Es giebt über 500 Schansvielertruppen von welchen 50 Opern
oder Operetten Gesellschaften sind

Reiseabenteuer In Wiens Küustlerkreisen wird das
Reiseabenteuer eines bekannten Professors und Mitglieds deS
Hofoperu Orchefters viel belacht Der Musiker trat unlängst
eine Fahrt nach Venedig an Nach alter süßer Gewohnheit
ließ er von Station zu Station eine artige nasse Erfrischung
in seine Kehle gleiten bis er endlich um die Abenddämmerung
sich so gestärkt fühlte daß er lautlos in Morpheus Arme glitt
Plötzlich weckte ihn ans dem tiefen Schlummer ein heftiger Stoß
Der Professor rieb sich im traumhaften Dusel seine Augen
griff hieraus mit zitternden Händen nach seinen Stiefeletten und
suchte sich von denselben mit aller Gewalt zu befreien Die
Prozedur mußte ihn eine lange Weile beschäftigt haben dann
sank er vom Schlaf umfangen wieder zurück Als er gegen
Morgen an der Endstation eingetroffen erwachte und die Vor
bereitungen zum Verlassen des Kupees traf bemerkte er erst

Halle sches Tageblatt
befriedigendes Ergebniß Die lange Zeit zwischen dem
im Reichstage beschlossenen und zur Einführung gelangten
neuen Holzzoll rief die lebhaste Spekulation hervor und
süllte die Lagerplätze mit ganz außerordentlichen Vor
räthen Nach dem 1 Juli trat eine außerordentliche
Geschästsstille und ein langsames Zurückg hni der Preise
ein Durch die Bestimmung daß d e an der Greife
gelegenen Sägewerke ihren bisherigen Jah e bedarf zi ll
frei ausführen dürfen wurden die übrigen Sägewerke in
der erheblichsten Weise geschädigt sodaß die Aushebung
jener Bestimmung geboten erscheint Ferner wird über
die ungleich gehandhabte Zollabfertigung zum Nachtheile
der Importeure Klage geführt während es bei der Aus
schreibung von Submissionen als wünschenswerth erachtet
wird daß nur solche Dimensionen der Hölzer vorgeschrie
ben werden welche im Handel üblich sind und darum auf
dem Lager vorräthig gehalten werden

Möbel Wie im Vorjahre war man bis zur einfach
sten Tischlerwerkstelle bemüht in praktischen Uylgerechten
Formen den Ansprüchen der Zeit zu genügen Beim
Umsätze machte sich die schwierige Lage der Landwirthschaft
in beschränkender Weise bemerkbar

Holzschnitzereien waren lebhaft gefragt dagegen
die Preise und Löhne sehr gedrückt Die Holzschnitzereien
für Pianinos wurden für den Export ausschließlich im
englischen Geschmack verlangt während für den heimischen
Bedarf der Renaissancestyl bevorzugt wurde

IV Erden Stein und Glaswaaren
Thon und Porzellanerde Der Verdienst ist in

Folge der immer schwierigeren Förderung und des ver
minderten Absatzes ein wenig lohnender geworden

Kalkstein sank in Folge neu erschlossener Brüche im
Preise

Ziegelwaare hatte flotten Absatz und im Spätsom
mer eine geringe Preissteigerung ca 1 Mk Pr Tausend

Die Greppiu er Werke bei Bitterfeld hatten bei leb
hafter Nachfrage einen flotten Betrieb

Thonröhren Die Fabriken waren flott beschäftigt
da selbst kleinere Städte das Entwässerungsverfahren ein
führen und die englische Konkurrenz den inländischen
Fabriken weichen mußte

Fortsetzung folgt

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
Bekanntmachungen des Königlichen Land

rathsamtes sür den SaalkreiS j Der Durchfor
schung der Ringwälle Grabstätten Ansiedlungsplatze c
aus römischen und heidnisch germanischen Zeiten sür
wissenschasiliche Zwecke ist die A isgrabung und Zerstörung
derartiger Denkmäler in gewinnsüchtiger Absicht vielsach
gefolgt Die Schädigung des wissenschaftlichen Zweckes
an der Erhaltung resp sachverständigen Benutzung dieser
Zeugen einer längst verschwundenen Vergangenheit steht
außer allem Verhältniß zn dem materiellen Werth der in
einzelnen Fällen gemachten Funde Im eigenen wie im
öffentlichen Interesse werden die Kreiseingesesseneu ersucht
der unnützen Zerstörung der bezeichneten alten Kultur
stätten entgegenzuwirken Ausgrabungen aber nur unter
Zuziehung von Sachverständigen vorzunehmen und etwaige
Funde zur Anzeige zu bi ingen damit in geeignetti Fällen
der Erwerb für die Sammlungen des Staats der Pro

ben Abgang seiner Schuhe Er suchte w erzählt der Ztgst
im Hängekorbe nach ihnen hielt unter den Bänken Nachichan
stöberte seinen Koffer d irch die Schuhe waren spurlos ver
schwunden Erst als der Musiker sich an die Vorgänge der
Nacht zu erinnern begann fiel ihm ein daher mit emem Male
aus dem Schlafe gerüttelt sich der Stiefeletten entledigt hatte
und in der Meinung sich in einem Hotelzimmer zu befinden
die Thüre natürlich des Kupees öffnete und immer noch
in seinem guten Glauben die Schuhe zum Putzen auf den Gang
stellte Di r Gang war aber in dem Falle das Trittbrett des
Waggons von dem das Schuhwerk in dem Augenblicke als der
Train sich in Bewe ung setzte zu Boden fiel und am Bahn
geleise liegen blieb Nach dieser Entdeckung blieb unserm Pro
fessor nichts übrig als in seinen Hausschuhen den Weg über
den Perron zum nächsten Wagen anzuiieten Heimgekehrt hat
er geschworen nie mehr auf Reisen sich seiner Schuhe zu ent
ledigen

lEine kostbare Flöte In der Jnstrumentenfabrik von
Th Mollenhaner in Fnlda wird augenblicklich eine Flöte von
außergewöhnlichen Werthe hergestellt Dieselbe wird aus
Eocoshol verfertigt und mit Brillanten besetzt Der Preis
dieses Instruments beläuft sich auf 4000 Mark Dasselbe ist
mit noch feineren wenn auch weniger kostspieligen für Riga
Moskau und Astrachan bestimmt

sEine eigenartige Ueberraschung wurde einem jun
gen Paare bereitet das in Berlin am Sonntag in den Stand
der Ehe getreten ist Eine Freundin der Braut d e zwar zum
Hochzeitsfeste geladen war an demselben aber nicht theilnahm
erschien in dem Festhawe die Hochzeit wnrde bei den Schwie
gereltern der Braut in der neuen Friedrichstraße gefeiert
und bat sich von der Neuvermählten die Schlüssel zu dem neuen
Heim des Paares ans unter der Angabe daß sie diesem dorr
eine Ueberraschnng bereiten wolle Und in der That die
Ueberraschung die vollständig geglückt ist kann als eine noch
Nicht dagewesene bezeichnet werden Als nämlich das jnnge
Ehepaar gegen Mitternacht in sein neues Heim kam fand es
die besagte Freundin ein Mjähriges Fräulein W aus der Mu
lackstraße in dem Bette des junges Ehemannes mit einem nen
gehoienen Kinde vor So meldet das Berl Tagebl

s Der schwarze Schleier so betitelt sich ein neues
Schauspiel in vier Akten das Oskar Blumenthal in sommer
licher Zurückgezogeuhcit soeben vollendet hat Der Stoff des
Werkes ist unmittelbar aus Zeit und Leben geschöpft und wird
die Erinnerung an öffentliche Vorgänge wachrufen die sich vor
unser Aller Augen abgespielt haben Die erste Ausführung am

Deutschen Theater wird nach den Vereinbarungen die zwi
schen dem Verfasser und der Sozietät getroffen worden sind
wahrscheinlich Anfang November stattfinden

lJmmer standesgemäß Der junge Herr von Z

Mittwoch 18 August 188

vinz e herbeigeführt werden kaun Behufs Ausstellung
der Gewerbesteuer Zu und Abgangslisten sür das erste
Halbjahr 1886/87 haben die Herren Gemeinde undGuts
vorfteher des Kreises alle seit Aufstellung der Gewerbe
steuer Rolle für das laufende Sieuerjahr bei den bestehenden
Gewerbebetrieben vorgekommenen Veränderungen in das
Gewerbesteuer Notiz Register einzutragen und letzteres bis
zum September beim Landrathsamte einzureichen
Für sämmtliche von den einzelnen Gemeinden angestellten
Feld und Forsthüter ist in jedem Falle die Genehmigung
der Anstellung beim Landrathsamte nachzusuchen Wo
dies bis jetzt unterlassen worden ist ist die Bestätigung
baldmöglichst nachträglich einzuholen

sSchnl Missions Fest Das für Mittwoch den
18 August Nachm 4 Uhr im Feldgarten der Fancke schen
Stiftungen geplante Schul Misfions Fest muß bis aus
Weiteres ausgeschoben werden da der Missionar
Baierlein laut telegraphischer Benachrichtigung schwer
erkrankt ist und augenblicklich ein Ersatz für ihn nicht zu
beschaffen war SusÄ ZKMsK

Die Kaiserliche Oberpostdirektion schreibt
eine Wettbewerbung zur Lieferung von neuen Dienstmöbeln
sür das Kaiserl Postamt in Weißenfels aus Der Schluß
termin zur Abgabe von Angeboten ist auf den 30 August
d I 10 Uhr Vormittags festgesetzt und liegen die An
bietungsbedingungeu welche ohne Zeichnungen gegen
Mk 0,50 abschriftlich bezogen werden können bei der
Kaiserlichen Ober Postdirektion Hierselbst und bei dem
Kaiserlichen Postamte in Weißenfels zur Einsicht aus
Bezügliche Angebote sind bis zu diesem Termine Postsrei
und versiegelt au die Kaiserl Ober Postdirektion Hierselbst
einzusenden

sAusgaug der Jagd j Auf Grund des H 2 des
Gesetzes über die Schonzeit des Wildes vom 26 Februar
1870 in Verbindung des Z 107 des Zuständigkeitsgesetzes
vom 1 Aug 1883 wird sür den Umfang des Regierungs
bezirks Merseburg der Beginn der Jagd auf
Hasen auf Mittwoch den 15 September festgesetzt
Sonstige Aenderungen der gesetzlichen Schonzeit treten
nicht ein

sZur Sedanfeier j Der Kriegerverein zu Halle
a S hielt gestern Abend unter Vorsitz des Herrn Schorn
steinfegermeister Fischer in seinem Vereinslokale Zirken
bachs Restauration eine Generalversammlung ab Be
schlossen wurde das diesjährige Sedanfest in der bisher
üblichen Weise zu feiern und zwar soll dasselbe am Sonn
tag den 29 August Nachmittags in Freyberg s Garten
abgehalten werden

Der Halle sche Schützenbund feierte gesternund
Heute in solennster Weise sein diesjähriges Königsschießeu
An dem Schießen betheiligten sich auch auswärtige Gäste
Herr Apotheker Rummel gab wie im vorigen Jahre
auch diesmal den besten Schuß ab und wurde daher aufs
Neue zum Schützenkönig proklamirt Bei dem gestrigen
Schießen errangen Preise

1 Auf Feldfestscheibe 300 Mtr freihändig Gastwirth
Träger hier mit 5l Direktor Heinze hier mit 44 und
Rentier Sander hier mit 44 Ringen

2 Auf Feldfestscheibe 300 Mtr aufgelegt Meier hier
Rentier Sander hier und Apotheker Dr Rummel hier mit
je 49 Ringen

3 Auf Standfestscheibe 175 Mtr freihändig Petzold
jun Querfurt mir 52 Meier hier mit 52 Apotheker Dr
Rummel hier mit 50 Klempnermeister Lachmund hier mit
46 Lust Querfurt mit 44 und Kaufmann Grosse hier mit

I 43 Ringen

welcher in der tugb liks durch sein Vermögen und durch seine
Geburt eine Rolle spielt verliebte sich sterblich in die Tochter
eines Großschlächtermeisters Namens L welche er von unge
fähr kennen gelernt hatte und fragte bei seinem Papa dem
Majoratsherrn von Z allen Ernstes an ob er ihm die Er
laubniß geben würde sich mit Fräulein L zu verloben Die
Korrespondenzkarte welche er umgehend auf diese Anfrage em
pfing enthielt lediglich die Worte Schlächterdings unmöglich

Meine Bosheiten Ich will lieber einen alten
Mann fragen wann er sterben werde als eine bejahrte Frau
die noch gefallen will wann sie geboren wurde

La Bruysre
Das Erste was die Frauenzimmer wissen ist

wie schön sie sind das Erste was sie lernen
wie stark sie sind das Erste was sie erfahren
wie schwach sie sind das Erste was sie vergessen
wie alt sie sind das Erste woran sie sich wieder erinnern
daß sie das vergessen haben SaphirWo ist die Ehe in welcher es kein Aber giebt

Balzac
Die meisten Frauen haben gar keinen Charakter sie sind

zu zart um irgend einen Eindruck dauernd zu bewahren sie
sind braun oder blond das ist es wonach man sie am besten

klassifiziren kann PopeFrauenliebe ist ehrgeiziger als Männerliebe sie verlangt
nicht bloß das Herz sondern auch alle Gedanken des Mannes

Balzac
Es giebt Männer welche die Beredsamkeit weiblicher Zun

gen übertreffen aber kein Mann besitzt die Beredsamkeit weib

licher Augen K I WeberUeber dieDamen imNegligee spricht Balzac sich boshaft
wie folgt aus Eine Frau läßt sich gern im Negligee mit losem
Haar überraschen Wenn das Haar ihr eigen ist so gewinnt
sie dabei Aber sie will sich nicht sehen lassen während ihres
Aufputzens denn dadurch verliert ihre Erscheinung den ge
wünschten Eindruck

l Die Gunst einer musikalischen Dame ist gar nicht
schwer zu gewinnen Man überreicht ihr einen Strauß erklärt
ihr Delibes ladet sie zum Suppe spricht von Goldmark und
Rubinstein lasse es auf einige Kreuzer mehr nicht ankommen
so wird die Liszt ste s gelingen So kommt man auf Flügeln
des Gesanges ohne Händel zur Harmonie

IDie beste Frau A Glauben Sie auch was Schil
ler sagt daß diejenige Frau die beste ist von der Niemand
spricht B Ich glaube daß es diejenige ist die von Nie
mandem spricht

Mus einem Steckbriefe Signalement Haare
Blond Augen Blau N Ne Gewöhnlich Besondere Kenn
zeichen Sieht seinem Vater sehr ähnlich



4 Auf Standsestscheibe 175 MW Nr 3 aufgelegt
Lust Querfurt mit 54 Posamentier Schirmer hier mit 53
Pollack hier mit 53 Petzold jun Querfurt mit53 Engel
mann Querfurt mit 53 und Direktor Heinze hier mit 52
Ringen

5 Auf Standfest scheide 175 Mtr Nr 4 aufgelegt
Hoffmann hier mit 54 Posamentier Schirmer hier mit 54
Getreidehändler Dönitz hier mit 53 Apotheker Dr Rumm el
hier mit 50 Hand wery Querfurt mit 49 Pfeiffer Cröll
witz mit 45 und Ehrhardt Qschersleben mit 44 Ringen

6 Auf Wildscheibe Gastwirth Lissel Giebichenstein
Die Betheiligung beim Schießen das mit gestern Abend

7 Uhr sein Ende erreichte war eine außerordentlich rege und
daher die gemachte Einnahme an Schießgeldern keine geringe
Die Preise aus den Festscheiben bestehen in Ehrengeschenken und
Geldpreisen die heute Abend zur Vertheilung gelangen

Festlichkeiten Die Schuhmacher Innung
hatte für ihre zahlreichen Mitglieder und deren Angehö
rige gestern Nachmittag und Abend im Hofjäger ein
Sommerfest arrangirt Die Mitglieder des Stammtisches
Nr 103 zum Kreuz vergnügten sich gestern Abend mit

ihren Damen im Restaurant zum Rosenthal bei einem
Tanzkränzchen dessen erzielter Ueberschuß zu wohlthätigen
Zwecken verwandt wird

sNeue Fahne In dem Stickereigeschäft von
Wanda Meltzer große Steinstraße ist seit gestern die
neu beschaffte Fahne des Vereins Hoffnung ausgestellt
Dieselbe wird heute ihre Weihe empfangen und ist von
weißer Seide gefertigt und mit Goldfranzen besetzt Sie
trägt in der Mitte ein gesticktes Wappen von grün weiß
schwarzer Farbe nebst Anker Ober und unterhalb des
Wappens befindet sich die Inschrift Dem Verein Hoff
nung 17 8 1886 gewidmet von den Damen des Vereins

Gedenkfeier Zur 16jährigen Gedenkfeier der
Schlacht bei Gravelotte hatte gestern Abend der Verein
ehemaliger Sechsunddreißiger im Paradiesgarten ein
Sommerfest veranstaltet wozu sich die Mitglieder und
deren Angehörige zahlreich eingefnnden hatten

Lieutenant Robert Teller, einer unserer
Hallorenfamilien entstammend ist wie die Tgl Rdsch
meldet in China einer der höchstgestellten Offiziere ge
worden und zum Chef der Seebefestigungen ernannt worden
Als adoptirter Sohn seines Schwiegervaters führt er jetzt
den Namen eines Baron von Villard d Arsne

Begräbnisse Unter reger Betheiligung der Lehrer
Lehrerinnen und Schülerinnen wurde gestern Nachmittag
auf dem Stadtgottesacker Fräulein Emma Cryftall
Lehrerin für weibliche Handarbeiten in den städtischen
Volksschulen zur Ruhe bestattet Herr Diakonns Nietsch
mann hielt die ergreifende Grabrede Ein Veteran der
Arbeit der Zimmerpolier Friedrich Müller welcher
ca 36 Jahre hindurch einem und demselben Geschäft dem
jetzigen Schatz k Nordmami schen Vaugefchäft treu und
gewissenhaft gedient hat wurde gestern Nachmittag in
Röglitz seinem Heimathdorfe unter allgemeiner Theil
Nahme der Arbeiter des vorgenannten Geschäfts die nebs
den Inhabern nach dorthin gereist waren zur letzten Ruhe
bestattet

IZur jetzigen Pilzzeit ist es vielleicht mancher
Haussrau erwünscht ein recht einfaches Mittel zu erfahren
wie man sich beim Putzen der Pilze viel von dem werth
vollen Material ersparen und die lästigen Maden beseitigen
kann Man läßt die Maden beim Putzen völlig unbe
achtet zerschneidet die Pilze salzt dieselben tüchtig ein nnd
übergießt sie nach wenigen Minuten mit kaltem Wasser
Durch dieses Einsalzen werden sämmtliche Maden getödtet
dieselben sinken auf den Boden der Schüssel rodawm
sst

Jugendlicher Dieb Aus dem Niederlagsraume
deö Passendorser Molkereigeschäsls am Markt waren in
letzter Zeit nach und nach ca 20 größere Käse gestohlen
worden ohne daß es gelungen wäre des Diebes habhaft
zu werden Erst gestern Nachmittag gelang es ein zehn
jähriges Bürfchchen bei dem Vei schaffen der erwähnten
billigen Zukost abzufassen

Mnglücksfälle Der Gutsbesitzer Banse in Schafstedt
beaufsichtigte gestern in der Scheune den Ausdrusch des Ge
treides Beim Ueberschreiten der im Gange befindlichen Dresch
maschine glitt er aus und trat mit dem linken Beine so Unglück
lich in das Einwurssloch daß er von der Tromnul erfaßt nnd
ihm der Unterschenkel total zermalmt wurde Inder Halleschrn
Klinik mußte die Amputation des Beines unterhalb des Kniees
stattfinden In Ammendorf hatte die 15jährige Tochter des
Oekonomen T bei der Rückkehr vom Felde das Malheur aus
zugleiten und so unglücklich in die Schneide einer Sense zu
fallen daß sie eine schwere Verletzung des rechten Unterschenkels
erlitt und nach der hiesigen Klinik gebracht werden mußte

Der 4jährige Sohn des Handelmanns Krnmmel im Ustrnngen
bei Roßla wielte mit einem anderen Knaben auf dem Futter
boden des Oekonomiegehöftes seines Onkels Beim Herabsteigen
von dem Boden glitt der Knabe an der Luke aus und fiel neben
der Treppe aus beträchtlicher Höhe in den gepflasterten unteren
Raum herab Außer anderen Verletzungen erlitt der arme
Kleine einen schweren Schädelbruch Der Knabe wurde
ebenfalls nach der hiesigen königlichen Klinik gebracht
In Staßwrt hatte der Schaffner H das Unglück daß ihm als
er einem Jucken in den Ohren durch Hineinführen des Blei
stiftes begegnen wollte das Knöpfchen des Bleistiftes im Ohr
sitzen blieb Die Bemühungen das Knöpfchen aus dem Ohr
zu entfernen halten den gegentheiligen Erfolg nnd steigerten
sich die Schmerzen bis zur Unerträglichkeit Durch Juanspruch
nahme klinischer Hülfe wurde zwar die Gefahr gehoben doch
bedarf es jedenfalls noch mehrerer Wochen ehe der Betreffende
als völlig geheilt entlassen werden kann Der in der Kransen
strrße an einem Neubau beschäftigte Maurergeselle K vou hier
glaubte berechtigt zu sein an dem Lehrling Müller aus Kütten
der einen unbedeutenden Fehler begangen hatte die Prozedur
des Hängens in natürlich nur spaßhaftem Sinne vornehmen
zu dürfen Er warf dem Jungen eine Drahtschlinge um den
Hals und zog ihn zu sich empor Auf das Geschrei des in der
Luft schwebenden Lehrlings ließ der PP K allerdings los aber
der junge Mensch hatte durch die Strangulation solch innere
Verletzungen erhalten daß sich bei ihm ein schlimmes Halsleiden
einstellte welches seine Aufnahme in eine hiesige Heilanstalt
nothwendig machte

sPolizeinachrichtcn Gestern Nachmittag wurde
ein Bauernfänger welcher sich Otto Dierkfen aus Berlin
nannte in einem hiesigen Restaurant in der Merseburger
straße dabei abgefaßt wie er dem Hofmeister Zimmer aus
Eickeudorf bei Schönebeck eine Cylinderuhr im Werthe von
28 Mk durch Kümmelblättchenspiel abgeschwindelt hatte

Der im Restaurant Barbarossa gestohlene Billard
ball wurde heute im Pissoir an der Moritzbrüäe wieder
ausgefunden

Provinz uud Nachbarstaaten
Das königliche Konsistorium der Provinz Sachsen

veröffentlicht in der letzten Nummer der Amtlichen Mitthei
lungen folgende für die betreffenden Kreise wichtige Verfügung
vom 21 Juli 1886 betreffend das Provinzial Ehoralbnch Wir
sind darauf aufmerksam gemacht worden daß in letzter Zeit
eine Reihe von Choralbüchern unter Zugrundelegung der in
dem Choralmelodienbuch für die Provinz Sachsen festgestellten
Melodiengestalt erschienen sind und daß in den Kreisen der
Herren Geistlichen eine Unsicherheit darüber obwalte ob hier
nach noch die Herausgabe eines diesseits approbirten Provinzial
Choralbnchs zu erwarten sei Zur Vermeidung aller Zweifel
nehmen wir hiervon Anlaß darauf hinzuweisen daß die erst
erwähnten Produktionen lediglich privaten Charakter haben daß
aber das im Auftrage der Proviuzialsynode unter unserer Ap
probation bearbeitete bereits im Druck befindliche Provinzial
Choralbuch in allernächster Zeit erscheinen wird und daß wir
wegen der Einführung desselben resp wegen des Ankaufs auf
Kosten der snffizienten Kirchenkassen uns weitere Verfügung vor
behalten

Zur Lohnbewegung der Buchdrucker Leipzig
16 August Die Blicke von Deutschlands Buchdruckern sind in
diesen Tagen auf Leipzig gerichtet woselbst vom 16 bis 13
August eine Kommission von Prinzipalen und Gehilfen zur Be
rathung über einen von den Gehilfen aufgestellten neuen deut
schen Arbeitstarif tagt Die Buchdrucker Gehilfen Deutschlands
haben nämlich den seit 1878 gilt gen Arbeitstarif für 1 Oktober
d I gekündigt und den Entwurf eines neuen vorgelegt über
den in den genannten Tagen eine aus 12 Prinzipalen uud 12
Gehilfen bestehende aus den 12 Kreisen des deutschen Buch
drucker Prinzipal Vereins und des Unterstütznngs Vereins deut
scher Buchdrucker Gehilfen gewählte Kommission berathen wird
In Folge der Kündigung hielten nun in den 12 Kreisen Deutsch
lands Prinzipale wie Gehilfen Vorversammluugeu ab nnd eine
solche Vorversammlung der Prinzipale des Kreises Sachsen fand
auch am Sonnabend in Leivzig statt Dieselbe war fehr zahl
reich besucht und es waren 65 Buchdruckereien vertreten Auf
die Spezialberathung einzugehen ist hier nicht der Platz nur
so viel wollen wir aus derselben mittheilen daß der Gehilfen
entwnrf die Erhöhung der jetzt bestehenden Tarifsätze um 12
bis 35 Prozent beantragt ja für manche Arbeiten noch höhere
Prozente Die Versammlung war der einmülhigen Ansicht
daß an eine solche Erhöhung m Anbetracht des Umstandes
daß die Druckpreise immer mehr herunter gehen gar
nicht zu denken sei und zwar um so weniger da noch nicht ein
mal der 1878er Tarif in allen Druckorten Deutschlands
eingeführt sei Man hielt es deshalb für richtiger wenn Prin
zipale und Gehilfe erst dahin strebten den alten Tarif all
gemein einzuführen was für die tariftreuen Prinzipale und
Gehilfen insofern von bedentender Wichtigkeit wäre als sich
dann einmal leichter eine den Verhältnissen entsprechende Er
höhung des alten Tarifs durchführen ließe Trotzdem war man
allseitig der Ansicht daß auch die jetzt erhobene Tariffrage so
viel als mögl ch güilich gelöst werden solle

Schneller Tod Aus Riesa wird gemeldet Ein jähes
und iranriges E de nahm am vergangenen Mittwoch der Ge
meindevorftaud Moritz Klemm in Kreinitz Derselbe hatte sich
am gedachten Tage früh 8 Uhr auf den Weg gemacht um ver
schiedene Obliegeuheiten in Riesa zu erledigen und legte den
Weg mittelst Velocipedes zurück Uuweit der Lorenzkirchner
Windmühle sah man ihn von dem Veloeiped heruntersteigen und
sich auf den Ra en ausstrecken woselbst man ihn kurze Zeit
darauf entseelt vorfand Ein Schlaganfall hatte feinem Leben

ein Ende gemacht Ein ähnlicher Fall hatte sich am 5 August
auf dem Frauenhaiuer Bahnhofe ereignet woselbst Pastor
Ran t aus Frauenhain im Begriffe nebst seiner Gattin nach
Dresden zu fahren plötzlich vom Gehirnschlage getroffen und
ins Jenseits abgerufen wurde

Ein seltenes Wiedersehen wurde kürzlich in Weißen
fels gefeiert Ein Sohn der verwittweten Frau Sch der 33
Jahre im Innern von Amerika gelebt und wohl 25 Jahre
weder etwas von sich hatte vernehmen lassen noch vou den
Seinen gehört hatte traf vergangene Woche dort ein und nahm
in dem Glauben daß er wohl nur wenige seiner Angehörigen
antrssien würde in einem Hotel Quartier Hier erfuhr er zu
feiner größten Freude daß nicht nur seine Geschwister verhei
rathet daselbst wohnten sondern daß seine nunmehr 83 Jahre
alte Mutter noch in geistiger und selten körperlicher Frische am
Leben sei Das Wiedersehen zwischen Mutter und Geschwister
nach so langer Trennung soll ein ergreifendes gewesen sein

Haussuchungen Gera 15 August Gestern Mittag
hielt die Polizei unter Beistand von Gerichtsbeamten gleichzei
tig bei dem hier wohnhaften Reichstagsabgeordneten Herrn
Cigarrenfabrikanten Hugo Rüdiger sowie bekannten Führern
der hiesigen Sozialdemokratie umfassende Haussuchungen ab
die jedoch zu keinem Resultate führten Einige 20 Schutzleute
und gegen 10 Gerichtsbeamte betheiligten sich an den Nach
snchuugeu die in den betreffenden Straßen großes Aufsehen
erregten Es scheint überhaupt als wolle die Polizei hier das
Sozialisteugesetz strenger handhaben denn eine nach dem Kaiser

aal einberufene Versammlung in welcher Herr Dr Bruno
Schönlank über das Recht auf Arbeit sprechen wollte wurde
vom Polizeiamt auf Grund des Sozialistengesetzes untersagt

Vom Sool bad Suhl berichtet die Heuneb Ztg Er
freuliches Seit einigen Tagen sind die von den Besitzern der
Ehlor Calicum Quelle erbauten neuen Badezellen dem Betriebe
übergeben worden Die Bade Einrichtung ist auf Wunsch der
Herren Aerzte welche die große Heilkraft der Chlor Calieum
Soole lange schätzen gelernt haben getroffen worden und die
Besitzer haben keine Kosten gescheut um die Zellen nach allen
Erfahrungen die in balneologischer Beziehung die Neuzeit ge
macht hat anzulegen Die Suhler Ehlor Calicum Quelle ist
anerkanntermaßen die stärkste derartige Quelle Deutschlands
und äußert ihre unbestrittene Heilkraft in erster Linie bei
Rheuma Skrophulose der Kinder Fraueukraukheiteu Nerven
leiden c c

Handel nnd Verkehr
Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S am 17 Aug

1886 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr p 1000 l x Netto
Weizeu mittl 153 158 b bis 165 f märk b 168 Mark
Roggen 128 136 M feinster fremder über Notiz feuchter
billiger Gerste Land unverändert 120 bis 132 Mark feine
Chevalier 135 bis 145 Mark Haici 136 M bis 142Mark
sächsischer über Notiz Raps 170 187 Mark bezahlt
Erbsen ohne Notiz Kümmel exel Sack p 100 lcx Netto
48 52 Mark Stärke inel Faß p 100 kx Nettc 33 M

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 kg Netto
Linien Bohnen Lupinen ohne Angebot Kleesaaten Weiß

uud tzzchwedisch Klee
Futterartikel Futtermehl 13, M Roggenkleie9,50 10M

Weizenschalen 8 50 8,75 Mark Weizengrieskleie 8,75 9 Mark
Malzkemie helle 9,50 10,00 M dunkle 8,50 9 Mk Oelkucheu
11,75 12,25 Mk Malz 24,50 26 M Rüböl 42,50 Mark
Sotaröl 0,825/30 12,50 M Spiritus P 10,000 I matt
Kartoffel 39 60 M

Russische 1866er Prämien Anleihe Die nächste
Ziehung findet am 13 September statt Gegen den Eoursver
lust von ca 220 Mk pro Stück bei der Auslassung über
nimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Fran
zösische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von
1,40 Mk pro Stück

Magdeburg 16 August Zuckerbericht Kornzucker excl
von 96 20,90 Kornzucker excl 88 Reudeiu 19,55 Nach
produkte excl 75 Rendem 17,20 Mark Fest
Gem Raffinade mit Faß 26,00 Mark gem Melis I mit
Faß 25,00 Mark Fest

Die Saaleisenbahn nahm ein Bis
Juli Ultimo JuliPersonen Güter Extraord Zusammen zusammen

1886 prob Mk 53,263 39,072 11,796 104,131 571,212
1885 des 51,192 35,690 13,555 100,437 594,826
1886 Mk s 2,071 i 3,382 1,759
1885 prov 49,528 34,578 10,224

i 3,694
94,330

23,614
571,244

Telegraphische Nachrichten
Brüssel 16 August Der Kriegsminister hat die Entlassung

der aktiven Bürgergarde des Jahrgangs 1883 welche anläßlich
der Unruhen in Lüttich uud im Kohlenbecken des Hainaut ein
berufen war angeordnet

Paris 16 August Die Eröffnung der Session der Gene
ralräthe erfolgte ohne jeden Zwifchenfall in die Bureaus wur
den die meisten der Mitglieder welche schon früher den Bureaus
angehört hatten wiedergewählt Alle Vorsitzenden der General
räthe forderten in ihren Eröffnungsansprachen zu einem einigen
Zusammengehen der Republikaner auf

London 16 August Einer Depesche aus Dungaunon zu
folge fanden heute Abeud während ein Zug von Nationalisten
das Protestanteuqnartier passirte einige Ruhestörungen statt
ein Protestant wurde schwer verwundet ein Nationalist mit
dem Messer in der Hand verhaftet Der aufgebotenen Polizei
macht gelang es die streitenden Parteien zu trennen

London 17 Angnst Standard will wissen die
Negierung hätte beschlossen die englische Grcnzkom
nnssion in Afghanistan baldmöglichst zurückzuziehen
obwohl eine Verständigung über den Streitpunkt be
treffend Khamiab Khojasabh noch nicht erfolgt ist

Zu
Freitag den 20 August er Abends 8 Uhr

l WttWKÄSst
in den Räumen des RelMl ThMers grosze Ulrichstriche 4

MW Gäste durch Mitglieder eingeführt haben Zutritt
Karten siud zu entnehmen bei Herrn N i Brüderstratze 7

Handwerker MMer Verein
Mittwoch den 18 Angnst

VI Abolmsme t8 Lv vert
in

Karten sind an der Kasse vorzuzeigen

Anfang 7 /z Uhr Vvr

Im Garten der Aktien Brauerei
auf dem Rotzplahe

WG Mittwoch deu 18 August MU

großartig unterhaltend und schön wie es dem verehrten Publikum hier noch nie geboten

worden ist
Anfang des Garten Concerts V2 Uhr Kassenöffnnng S/z Uhr

V2 Uhr Sv8 Uhr erste Abtheilung ikK 9 Uhr großartige DarstellungviKv nach dieser Abtheilung x noch nie freiim Garten aufgeführt i für Kunst und Wissenschaft
Zum Schluß t Feenhafte elektr MagnesiaBeleuchtung des Gartens Entröe a Person 30 Pfg, Kinder 15 Pfg

Das Nähere die Zettel Hochachtungsvoll
F aus Hamburg

M einFür den redatttonellen und HnseratentbeU verantwortlich Julius Munckelt u Halle Plötz jlche Buchdruckerei A Nletschmaun l Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geösfnkt von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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